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Das Melanchthonhaus Bretten ist schon als Museumsbau aus 
dem späten 19. Jahrhundert ein historisches Zeugnis. Es ent-
hält Statuen, Wandbilder und Stiche zum Leben Philipp Me-
lanchthons im Zeitalter der Reformation. Das Museum beher-
bergt zudem eine Bibliothek. Die Vitrinen zeigen – exempla-
risch für viele Themen und Wissensgebiete – Publikationen 
aus der Feder Melanchthons und seiner Zeitgenossen. 
Der Audioguide möchte dieses Haus und seine Exponate zum Sprechen bringen. An vielen 
Hörstationen geschieht dies mit Originalzitaten des Universalgelehrten aus Bretten, mit 
Auszügen aus Briefen, Reden und Büchern. 
Das Ziel sind Hörbilder, die nicht nur architekturgeschichtliche oder philosophisch- 
theologische Zusammenhänge verdeutlichen. Die Geschichten zum Hören 
und Nachlesen zeigen auch den Menschen Melanchthon: den Wissenschaftler, 
der seine Positionen im Dialog und Austausch entwickelt; den energischen 
Kämpfer, der immer wieder massiven Anfeindungen ausgesetzt ist. Und sie zeigen 
den Familienvater und guten Freund, der an dem Leben seiner Nächsten intensiv 
Anteil nimmt. 
Die Bilder des Audioguides im Internet führen – wo dies möglich ist – an 
die einzelnen Objekte, zu denen Geschichten erzählt werden. Die vorliegende 
Druckfassung bietet mehr. Viele Hörbilder werden zusätzlich mit weiteren Abbildungen 
illustriert, vor allem mit Stichen aus der druckgraphischen Sammlung 
des Melanchthonhauses. Besonders die szenischen Darstellungen aus dem 
19. Jahrhundert sind eine ideale Ergänzung zu den Geschichten aus dem Leben 
Philipp Melanchthons. 
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